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Windvorranggebiete im Raum Tuttlingen
Regionalplanung

• Flächenziele Erneuerbare Energien:

• 1,8 % der Landesfläche BaWü bis 3031

• Regionalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg:

• Prüfung von Kriterien wie Wind, 

Siedlungsabstände, Schutzgebiete etc.

• Ca. 97-98% Ausschlussflächen

• Priorisierung der verbliebenen Flächen

• Teilregionalplan Wind rechtsgültig seit 

16.01.2026

• Windvorranggebiet Nr. 46: Konzenberg
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Vorläufige Pachtpoolingfläche
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Unser Team

Sebastian Schüßler

Leitung 

Projektentwicklung 

Windenergie

Peter Helander

Projektleitung

Oliver Greb

Ihr erster Ansprechpartner
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01 In kommunaler Hand

Größter Energie- und Umweltdienstleister Südbadens
Badenova. Aus der Region. Für die Region. 

Zusammenschluss von 
Stadtwerken und Gemeinden

Investitionen und Gewinne bleiben 
in der Region

Langfristig verlässlich und vor Ort

02 Umsatz und Gewinn

€ 1.696 Mio.  Umsatz

€ 57,4 Mio. Gewinn

03 Versorgungsnetze

Erdgasnetz: 8.275 km 

Stromnetz: 6.712 km 

Wassernetz: 1.383 km

04 Windenergie 

Kompletter Lebenszyklus aus 
einer Hand

Aus der Region – Für die Region

05 Windenergie (Bestand)

12 Anlagen

06 Windenergie (Pipeline)

11 Anlagen im Bau

33 Anlagen im 
Genehmigungsverfahren

40 Anlagen in Planung
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Badenova & Windkraft in der Region
Regionalplanung

LK Schwarzwald-Baar-Kreis

• Windpark Linach (IB 2028)

• Windpark Rappeneck (IB 2029)

LK Rottweil

• Windpark Oberndorf / Epfendorf (IB 2029)

• Windpark Bösingen (IB 2029)

• Windpark Fluorn-Winzeln / Oberndorf (Flächensicherung läuft)

LK Tuttlingen und LK Konstanz

• Windpark Engen / Immendingen (IB 2028)

25 WEA

300 GWh/a

170 MW Nennleistung

300 Mio. € Gesamtinvest
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Stärkung des Industriestandortes:

• Dezentralisierung der Energieversorgung durch 

Windkraft

• Lokale und regionale Wertschöpfung in Bau- und 

Betriebsphase

• Stärkung der regionalen Selbstversorgung

• Räumliche Nähe von Erzeugung und Verbrauch

• Reduzierte Netzverluste durch dezentrale

• Energieverfügbarkeit als entscheidender 

Standortfaktor:

• Beispiel: Hansgrohe / Windrad in Seelbach

• Beispiel: Fischer Group / Windpark in Achern

Warum Windkraft? 
Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.
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Warum Windkraft? 
Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.

Quelle: BADEN-WÜRTTEMBERG KLIMANEUTRAL 2040: ERFORDERLICHER AUSBAU DER ERNEUERBAREN 
ENERGIEN, Studie im Auftrag der Plattform EE BW, Oktober 2021, Dr. Joachim Nitsch

Quelle: https://www.ise.fraunhofer.de/de/veroeffentlichungen/studien/studie-stromgestehungskosten-erneuerbare-
energien.html
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Stärkung des Industriestandortes:

Warum Windkraft? 
Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.
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Warum Windkraft? 
Energieimporte

Eigentümerinformation

Baden-Württemberg -

Industrieland mit Strommangel

Anlagenanzahl 800 zu 30.000 (folgend 

jeweils BaWü vs. ganz DE)

Installierte Windleistung 2 GW zu 68 

GW

Erzeugter Windstrom 2024: 3,3 GWh 

zu 136 TWh

Anteil an der Bruttostromerzeugung 

10% zu 31,5%

45 % importierter Strom in 2024
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Warum Windkraft? 
Einnahmen für die Kommunen

Zunehmende kommunale Aufgaben:
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Potenzialgebiet Konzenberg
Übersicht 

• Lage des Windvorranggebiets:

• An Konzenberg & Hummelskopf an der 

Gemeindegrenze Wurmlingen / Tuttlingen 

• Keine Bestandsanlagen, daher komplette 

Neuplanung inkl. der Durchführung aller 

nötigen Gutachten

• Technisch möglich sind 3-4 

Windenergieanlagen

• Exemplarisches Parklayout:

• 1 Anlage im Staatswald (Gemarkung 

Wurmlingen)

• 1 interkommunale Anlage 

(Gemarkungsgrenze)

• 1 Anlage auf Flächen privater Eigentümer 

(Gemarkung Möhringen)
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Windertrag
Potenzialgebiet Konzenberg

• Windgeschwindigkeit: 

5-6 m/s in 160 m Nabenhöhe

• WEA-Größe (aktueller Stand der Technik):

• 6-7 MW/WEA

• Ca. 260 m Gesamthöhe

• ~14 Mio. kWh/WEA/Jahr

• Potenzielles Layout:

• 3 Turbinen

• 42 Mio. kWh/p.a.: 

grüner Strom für 29.000 Menschen*

80 % der Menschen in Tuttlingen können bilanziell 

mit regionalem Strom versorgt werden**

→ Einsparung von 16.800 Tonnen CO2**

→ Damit könnte man 21.000 E-Autos pro Jahr 

versorgen (VW ID4)***
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Abstände
Potenzialgebiet Konzenberg

Abstände & Lärmschutz

• ≥ 900 m zur nächsten Wohnbebauung im 

Außenbereich (Regionalverband: 500 m)

• ≥ 1.200 m zu allgemeinen oder reinen 

Wohngebieten (Regionalverband: 750 m)

• ≥ 40 m + Rotordurchmesser zu Straßen

Schallprüfung & Maßnahmen

• Schallgutachten für alle umliegenden 

Wohnhäuser (Radius ca. 3 km)

• Garantierte Einhaltung der gesetzlichen 

Schallgrenzwerte

• Verschiebung der Anlagen, sofern möglich

• Leistungsdrosselung der Anlagen bei Bedarf 

(Reduktion der Schallemissionen)
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Schutzgebiete
Potenzialgebiet Konzenberg

Natur- und Gebietsschutz

• Keine erheblichen Konflikte mit Schutzgebieten

• Geschützte Biotope nicht betroffen – werden 

im Rahmen der technischen Planung umgangen

• Umfangreiche Untersuchungen zu geschützten 

Arten und Lebensräumen
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Beispielhafter Projektzeitplan

Eigentümerinformation

Potenzialgebiet Konzenberg

2027

Ausarbeitung 
Genehmig-
ungsantrag

EEG-
Ausschrei

bung

Monitoring
Ausgleichsmaßnahmen

Erd-
arbeiten

Flächensicherung

Bearbeitung 
Genehmigungsantrag

Lieferung /Montage und IB der 
WEA

Natur- und 
Artenschutzrechtliche 

Untersuchungen

Technische Planung, Windmessungen, 
Auswahl Hersteller und Turbinentyp

Betrieb

Gemeinde
ratsbe-

schlüsse

2. HJ 20311. HJ 2028 2. HJ 2028 1. HJ 20302. HJ 2029 1. HJ 20312. HJ 20301. HJ 2029

Projekt-
finan-

zierung

Fortlaufende Abstimmung mit der Gemeinde und den Fachbehörden, sowie Einbindung der Bürgerschaft

Phase 1: Projektentwicklung Phase 2: Genehmigung und Ausschreibung Phase 3: Bau und Betrieb

2026
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Ein Großteil des Flächenbedarfs lässt sich nach dem Bau wieder begrünen

Exemplarischer Flächenverbrauch 

4 WEA am Hohenlochen:

• Flächeninanspruchnahme: ca. 8,6 ha. 

• Begrünung und Rückbau: ca. 2,7 ha

• Wiederaufforstungen mit heimischen und 
angepassten Baumarten

Damit verbundene Ausgleichsmaßnahmen:

• Vorsorgliche Habitataufwertungen für das 
Auerhuhn: 60 ha

• Kompensation Beeinträchtigung des 
Schutzgutes „Landschaftsbild“: Zahlung 
eines sechsstelligen Betrags an die 
Stiftung Naturschutzfonds des 
Landesministeriums für Ländlichen Raum.
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Direkter und Indirekter Flächenbedarf einer 
Windenergieanlage 

Eigentümerinformation

• Nach dem Ende der Bauphase sind die Flächen um die 
Windenergieanlagen frei zugänglich.

• Im Winter sorgen technische Vorkehrungen für eine 
Minimierung des Eisfalls, so dass im Windpark auch 
dann eine freie Zugänglichkeit besteht.

• Auf Wunsch können vorsorglich unmittelbar an den 
Anlagen vorbeiführende Wanderwege auch durch die 
angrenzenden Waldflächen umgeleitet werden. 

• Zuwegung: Verbreiterung der meist 

bestehenden Wege auf circa 4,5 m bis 6 m

• Temporärer Flächenbedarf (Bauphase)

 rd. 1,5 ha pro WEA

 Wird nach Inbetriebnahme rekultiviert

• Permanenter Flächenbedarf

 rd. 1,0 ha/WEA inklusive Wegebau, 

 Gesamt 3,0 ha bei 3 WEA

Auszug aus dem Nutzungsvertrag §1:
• Ausbau Kurvernradien: bis zu 10 m Fahrbahnbreite
• Verlegetiefe der Kabel: mindestens 0,5 m unter 

Geländeoberkante
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Dem Fundamentbau folgt die Errichtung des Betonturms
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Eigentümerinformation

Transportoptimierte Logistik reduziert den 
Flächenverbrauch
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Eigentümerinformation

Transportoptimierte Logistik reduziert den 
Flächenverbrauch

24



Eigentümerinformation

Kabelverlegung größtenteils in bestehenden Forst-
oder Wanderwegen  per Spülbohrung, Pflug oder in 

offener Bauweise 

Pflügen der Kabeltrasse auf Forstwegen Pflügen der Kabeltrasse in offenem Gelände 
oberhalb von Hausach
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Eigentümerinformation

Bauablauf: Kabelverlegung mit offener Bauweise

Aufgrund des felsigen Untergrunds war teilweise die Kabelverlegung nur mit dem Bagger möglich
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Nutzungsvertrag: Ein fairer Vertrag für alle Beteiligten

Eigentümerinformation 28

Bitte fragen Sie die Übermittlung eines 
Nutzungsvertragsentwurfs bei Ihrem 
Ansprechpartner an: 

Oliver Greb

Selbständiger Berater Flächenakquisition
im Auftrag der Badenova Erneuerbare GmbH
Tullastraße 61
D-79108 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0151-29728508
E-Mail: greb.badenova@gmx.de



• Tatsächlicher Windhöffigkeit (Messung 

erforderlich)

• Ausschreibungsverfahren EEG (Projekt bewirbt 

sich mit einem Preis pro kWh) 

• Anlagenanzahl (z.B. Wegfall von Standorten im 

Genehmigungsverfahren) 

• Anlagenstandorte (Windhöffigkeit und 

Eigentumsverteilung) 

Eigentümerinformation

Die Entgelte sind erheblich abhängig von: 
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Vorläufige Pachtpoolingfläche
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Große regionale Wertschöpfung durch den Windpark
Potenzialgebiet Konzenberg

Weitere regionale Wertschöpfung durch

• Bauleistungen

• Dienstleistungen

• Renditen für Bürger und Kommunen

Beispiel Hohenlochen 16,8 MW): 

Insgesamt über 30 Mio. EUR regionale 

Wertschöpfung in 25 Jahren

Eigentümerinformation

Über 8 Millionen Euro in 25 Jahren

Mögliche Gesamteinnahmen bei 3 WEA am Konzenberg

Pacht, Gewerbesteuer und Kommunalabgabe: 
ca. 350.000 €/Jahr 
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Kommunale Einnahmequellen
Potenzialgebiet Konzenberg

• Mögliche Einnahmenquellen: Gewerbesteuer, 

Kommunalabgabe (§6 EEG), Pacht, ggf. Dividenden 

aus Kommanditanteilen sowie indirekt durch lokale 

Wertschöpfung während der Projektlaufzeit.

• Einflussfaktoren: Windhöffigkeit, EEG-

Ausschreibungen, Anzahl und Standort der Anlagen, 

Netzanschluss, Vertrags- und 

Finanzierungsbedingungen.

• Kommunalabgabe: Freiwillige Zahlung ohne 

Gegenleistung an Gemeinden im 2,5 km-Radius 

(0,2 ct/kW).

• Bei 14 Mio. kWh Nettoertrag pro WEA ca. 28.000 €/a

• z. B. 3 WEA: 84.000 €/a verteilt auf 

• Tuttlingen (47.000 €), 

• Wurmlingen (29.000 €) und 

• Seitingen-Oberflacht (8.000 €) Eigentümerinformation 32



Pachtpooling - Solidargemeinschaft
Potenzialgebiet - Konzenberg

• Es wird eine mögliche Nutzungsfläche 

festgelegt (hier türkise)

• Die Pacht wird folgendermaßen aufgeteilt:

• 65% entfallen auf die zur Verfügung 

gestellte Flächen (hier türkise)

• 30% entfallen auf die Standortgrundstücke

• 5% entfallen auf die 

Rotorüberstrichsflächen

• Miteinbeziehen mehrerer Eigentümer

• Erhöhung der planerischen Flexibilität
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Pachtpooling / Waldeigentum
Potenzialgebiet - Konzenberg

• Es wird eine mögliche Nutzungsfläche 

festgelegt (hier türkise)

• Die Pacht wird folgendermaßen aufgeteilt:

• 65% entfallen auf die zur Verfügung 

gestellte Flächen (hier türkise)

• 30% entfallen auf die Standortgrundstücke

• 5% entfallen auf die 

Rotorüberstrichsflächen

• Miteinbeziehen mehrerer Eigentümer

• Erhöhung der planerischen Flexibilität
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Wir laden die Gemeinden und Bürgerenergiegesellschaften 
ein, sich am Projekt zu beteiligen

Mitwirkung von Bürger:innen und Kommunen

Eigentümerinformation

Eigentumsstruktur
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KG-Anteile

GmbH & Co. KG 
Regionale Investoren

 Nachbarkommunen

 Bürgerenergiegesellschaften

 Regionale Unternehmen

Windpark Gesellschaft

Mögliche Anteile

Badenova 
Erneuerbare

badenova 
Partner (z.B. 

Thüga)

Kommune A

Kommune B

Industrie-
/Gewerbe-

Betrieb

Bürgerenergiegesellschaft
Badenova Wind 
GmbH
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Bürgerbeteiligung
Am Beispiel: Windpark Hohenlochen

• Beteiligung per Nachrangdarlehen 

• Steuerung der Anlageberechtigten über die 

Postleitzahl

• Ca. 10 min bis zur Beteiligung

• Beispiel Hohenlochen

• Volumen: > 1 Mio. EUR (davon 0,5 Mio. für 

Windkraft

• Laufzeit: 5 Jahre (2022-2027)

• 2,75% 

• Gebündelt mit der Erweiterung des 

Nahwärmenetzes in Oberwolfach
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Kommunale Beteiligung
Beispiel Windpark Hohenlochen: Oberwolfach u. Hausach 
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• Unabhängigkeit von den volatilen Preisen am 

Strommarkt

• Feste Vergütung für mind. 5 Jahre

• Kalkulationssicherheit 

•Direkter Zugriff auf Windstrom -> 

Wettbewerbsfähigkeit

• Versorgungssicherheit

• Bezug von lokalem, regenerativen Strom 

•Herkunftsnachweise -> CO2 Neutralität

• Unterstützung der regionalen Energiewende

Direktstromlieferung an die 
Industrie

Hans Grohe & Badenova
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• Bürger aus der Umgebung erhalten ihren 

Strom aus dem örtlichen Windpark

•Möglichkeit eines verbilligten Preises

• Heimatstrom beim Hohenlochen

• Offen für alle im Umkreis von 50 km um den 

Windpark

Energie aus der Heimat
Regionalstrom von badenova

Eigentümerinformation https://youtu.be/O15Iag7m2wU 39
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Verschiedene Nutzungsarten

• Ausgleich von Produktion und Verbrauch

• Netzstabilisierung (Regelenergie)

• Notstromversorgung

Erste Projekte

• RedoxWind des Fraunhofer ICT (1 WEA + Batterie mit 2

MW Leistung und 20 MWh Kapazität)

• Hornsdale (Speicherkapazität: 150 MW / 193 MWh)

• Windpark Häusern 2x3,5 MW (Speicherlapazotät: 4,5

MWh)

Speicher werden kommen

• 1,4 GW bereits installiert (2025)

• 230 GW beantragt bei 4 großen Netzbetreibern (2025

Kombinationskraftwerk

Windturbinen und Batteriespeicher
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Oliver Greb

Selbständiger Berater Flächenakquisition
im Auftrag der Badenova Erneuerbare GmbH
Tullastraße 61
D-79108 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0151-29728508
E-Mail: greb.badenova@gmx.de



Esslingen – im Winkel

Visualisierungen
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Möhringen – im Anger

Visualisierungen
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Möhringen – Vorstadt

Visualisierungen
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Tuttlingen – Donaubrücke 

Visualisierungen
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Tuttlingen – Schützenhaus

Visualisierungen
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Wurmlingen – Hauptstraße 

Visualisierungen
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Wurmlingen – Kapfstraße

Visualisierungen
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Wurmlingen - Amselweg

Visualisierungen
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